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Medienmitteilung Kulturamt 

Kantone und Post lancieren Briefmarken zur kulturellen Vielfalt der 
Schweiz 

Die Konferenz der Kantonsregierungen und die Schweizerische Post lancieren miteinander ein 
schweizweites Briefmarkenprojekt. Auf einem gemeinsamen Briefmarkenbogen ist jeder Kanton 
der Schweiz mit einem eigenen Sujet vertreten. Der Briefmarkenbogen «Mein Kanton – unsere 
Schweiz» zeigt die Einzigartigkeit jedes einzelnen Kantons und zugleich die kulturelle und 
politische Vielfalt der Schweiz. Für Appenzell I.Rh. gestaltete Philipp Broger die Briefmarke zum 
Thema Landsgemeinde. Erhältlich sind die Briefmarken ab sofort. 

Jeder Kanton der Schweiz hat seine ganz eigenen Traditionen. Dieses kantonale Kulturgut 
haben 26 verschiedene Grafikerinnen und Grafiker im Auftrag der Kantone auf je einer 
Briefmarke festgehalten. Zusammengefügt als grosses Ganzes ist aus diesen individuellen 
Kantonsmarken ein vielfältiger, bunter Briefmarkenbogen entstanden. Der Briefmarkenbogen 
zeigt zum einen die Einzigartigkeit jedes einzelnen Kantons, zum anderen die kulturelle und 
politische Vielfalt der Schweiz. Das einzigartige Projekt «Mein Kanton – unsere Schweiz» wurde 
gemeinsam von der Konferenz der Kantonsregierungen und der Schweizerischen Post 
herausgebracht. 

Innerrhoder Briefmarke von Philipp Broger 
Jeder Kanton formulierte im Auftrag der Post eine kantonsspezifische Botschaft zur kulturellen 
und politischen Vielfalt. Kaum ein anderer Anlass in der politischen Agenda Innerrhodens 
vermag Kultur und Politik besser darzustellen als die Landsgemeinde. Die Landsgemeinde ist 
weit mehr als nur der wichtigste politische Anlass in Appenzell I.Rh., sie vereint vielmehr die 
Politik mit identitätsstiftenden Traditionen und Ritualen.  

Für die Umsetzung der Botschaft beauftragte die Post je Kanton eine Gestalterin oder einen 
Gestalter mit der Ausarbeitung des Briefmarkenmotivs. Der Innerrhoder Grafiker Philipp Broger 
von der Sichtwerk AG setzt das Thema passend mit dem Motiv des stolzen Rhodsfähnrichs mit 
dem farbigen Banner um. Die Rhodsfähnriche und Junker der sieben Innerrhoder Rhoden 
geben mit ihren Uniformen und Fahnen dem Aufzug zur Landsgemeinde eine farbenprächtige 
Note. Philipp Broger, der in seiner Jugend selbst einmal Junker für die Gontnerrhode war, kennt 
die Gefühlslage der Teilnahme am feierlichen Anlass deshalb sehr gut. Unter Berücksichtigung 
des kleinen Formats wählte er eine abstrahierte, flächige Umsetzung. Der Stil ist inspiriert von 
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der klassischen Briefmarkengestaltung – weg von den heute oft gebrauchten fotografischen 
Sujets – zurück zur traditionellen Grafik.  

Feierliche Präsentation der Briefmarken mit Ton-Licht-Spektakel 
Am 24. März 2022 enthüllte die Konferenz der Kantonsregierungen zusammen mit der Post die 
Briefmarken auf dem Bundesplatz in Bern. Mit einem Ton-Licht-Spektakel, projeziert auf die 
Fassade des Bundeshauses, wurden die Sujekts der Briefmarken erstmals der Öffentlichkeit 
präsentiert. 

Briefmarken ab dem 25. März erhältlich 
Der Briefmarkenbogen enthält die 26 Kantonsmarken plus eine Briefmarke mit einem Sujet zum 
«Haus der Kantone», dem Sitz der Konferenz der Kantonsregierungen und weiterer 
interkantonaler Organisationen in Bern. Die Briefmarken haben einen Wert von je Fr. 1.10. Zum 
Preis von Fr. 29.70 kann der Bogen mit den insgesamt 27 Briefmarken ab Freitag, 25. März 
2022, auf postshop.ch und in allen Postfilialen bestellt werden. 

 

Bildlegenden:  

 Bild 1: Innerrhoder Briefmarke 
 Bild 2: Briefmarkenbogen Schweiz 

Kontakt für weitere Fragen 
Ottilia Dörig, Kulturbeauftragte Kulturamt (erreichbar bis 12 Uhr) 

Telefon +41 71 788 93 69 
E-Mail ottilia.doerig@ed.ai.ch 

https://shop.post.ch/shop/de/
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